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Inhalt: 
 

Resolution für die schnelle Errichtung eines 2. Gleises der Bahnstrecke "Angermünde - 
Stettin" 
 
 
Beschlussvorschlag: 

  
Der Kreistag verabschiedet folgende Resolution: 
Der Landrat in Zusammenarbeit mit der Landesregierung und alle anderen politischen Ver-
treter des Landkreises werden aufgefordert sich dafür einzusetzen, dass beim Ausbau der 
Bahnstrecke "Angermünde - Stettin" ein 2. Gleis vorgesehen wird. Dafür sind insbesondere 
Gespräche mit den Verantwortlichen in der Bundesregierung, der Regierung Polens und bei 
der Deutschen Bahn-AG zu führen. Es ist darauf hinzuarbeiten, dass planerische Vorarbei-
ten, die das Anliegen des Deutsch-Polnischen Abkommens vom 20.12.2012 zur Ermögli-
chung des zweigleisigen Ausbau konterkarieren, unterbleiben und planerisch das 2. Gleis 
bereits vorgesehen wird. 
Dem Kreistag gegenüber ist ein Monitoring des Reiseaufkommens regelmäßig vorzulegen. 
  
 
 

Begründung: 

  
Im deutsch-polnischen Abkommen zum Ausbau der Bahnstrecke "Angermünde-Stettin" vom 
20.12.2012 ist der zweigleisige Ausbau von Passow bis zur Grenze vorgesehen - abhängig 
von der Entwicklung des Reiseaufkommens. 
Gegenwärtig kann man beobachten, dass Teile des Reiseverkehrs auf die Straße zurückver-
lagert werden, auf Grund der überlangen Reisezeit auf der Bahnstrecke. Unter Berücksichti-
gung dieser Entwicklung und eines Monitorings des Reiseaufkommens ist bereits zum jetzi-
gen Zeitpunkt die planerische Vorbereitung des 2. Gleises auf der Strecke erforderlich. Eine 
Nicht-Berücksichtigung des Anliegens unserer gesamten Region - die Errichtung des 2. Glei-
ses - würde durch Fehlplanungen erhebliche Mehrkosten in der Folge und unnötige zeitliche 
Verzögerungen verursachen. Das zweite Gleis würde insgesamt die Situation zwischen der 
Anbindung vieler Stationen beim Regionalverkehr und einer überregionalen Schnellverbin-
dung verbessern. 
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